
Bundesvereinigung gegen Fluglärm e.V.
Interessensvertretung gemäß § 32b LuftVG

235. Sitzung der Fluglärmschutzkommission (FLSK) 
zum Betrieb des innerstädtisch gelegenen 

Hamburger Verkehrsflughafen „Helmut Schmidt“ am 20.09.2019
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Klimalast Fliegen
Bilanz des Hamburger Verkehrsflughafens 

… in den 

vergangenen 

10.000 Jahren 

stieg die 

CO2-Konzentration 

von 210 ppm 

um 20 ppm

auf 230 ppm an –

gleiches passierte 

menschenverursacht 

innerhalb der letzten 

10 Jahre !



Globale Erdüberlastungstage

Deutschland:
2. Mai



Kerosinverbrauch des kommerziellen Luftverkehrs

Daten: IATA, ICAO

367 Mrd. Liter Kerosin ≙ 1,0 Mrd. Tonnen CO2

verursacht von ca. 5 % der Weltbevölkerung …

Belastungszunahme innerhalb von 10 Jahren um 46,8 %



Kohlenstoffdioxidlast der häufigsten Flugverbindungen 
des „Helmut Schmidt-Airports“ im Jahr 2018

Datengrundlage: Deutscher Fluglärmdienst DFLD e.V.

Berechnung: ∑-Flugkilometer * 3.250 l Kerosin pro 1.000 km * 2,76 kg CO2/l * 0,001 = CO2-Last [t]

Achtung: Klimalast ≙ CO2-Last * 2,7 (RFI)



Kennwerte zur Berechnung der Klimalast 
des Hamburger Verkehrsflughafens

A320: 3.250 l Kerosin pro 1.000 km

1,0 l Kerosin = 2,76 kg CO2

156.674 Starts und Landungen (2018)

ca. 150 Mio. Flugkilometer

RFI-Faktor: 2,7

Halbstrecken-
prinzip

70 % Freizeitflüge

20 % < 500 km

1 t CO2 ≙ 180,- Euro



Klimalast des Hamburger Verkehrsflughafens …

Die Klimalast setzt sich zusammen aus: 

• 15.457 t CO2/a für den bodenbezogenen Kohlenstoffdioxidausstoß (ACA-Zertifizierung)
• 163.074 t CO2/a für den flughafennahen Luftverkehr (LTO-Zyklus)
• 1.825.513 t CO2/a für die hälftige Flugstrecke zwischen Start- und Zielflughafen; 

resultierend aus 676.116 t/a CO2 multipliziert mit dem Radiative Forcing Index (RFI) von 
2,7 aufgrund der höheren CO2-Schadwirkung in der Reiseflughöhe von 8 - 10 km

Der klimawirksame Schadstoffausstoß 
des „Helmut Schmidt-Airports“ 

betrug im Jahr 2018 insgesamt ca. 2,0 Mio. Tonnen CO2-Äquivalent
- Hierdurch ist ein Klimaschaden von 360 Mio. Euro entstanden -

Lediglich knapp 1 % der Klimalast des „Helmut Schmidt-Airports“ entsteht am 
Boden. Die Klimaschutz-Hausaufgaben müssen luftseitig erbracht werden!

Vergleichsrechnung (Verursacherbilanz Statistikamt Nord):
HAM-Betankung ca. 865.000 Liter Kerosin pro Tag * 365 Tage * 2,76  kg CO2/l * (2,7 RFI * 0,9) * 0,001 = 

2,12 Mio. t CO2-Aquivalent pro Jahr (klimawirksam)


